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An 

Stadt Stuttgart 

Oberbürgermeister Kuhn

Alle Fraktionen im 

Gemeinderat der Stadt Stuttgart 

Stuttgart, den 22.11.2018 

Sehr geehrte Damen und Herren,

durch  den Verkauf  der LBBW-Wohnungen im Jahr 2012 durch die SPD-Grüne Landesregierung wurden in Baden Württemberg 21.500 Wohnungen – davon alleine 4.606 in Stuttgart –zum Spekulationsobjekt. Alle Aufsichtsräte des Landes und der Stadt Stuttgart im LBBW-Aufsichtsrat haben diesem Ausverkauf zugestimmt. 

Wir sind nicht bereit, die Politiker aus der Verantwortung für die Folgen zu entlassen. Wir fordern von der Stadt Stuttgart und vom Gemeinderat, alle Möglichkeiten zu nutzen, um die VONOVIA-Mieter*innen vor Modernisierungsvertreibung und überhöhten Mieten zu schützen. 

Konkret fordern wir:

1. Erhalt und Verteidigung von bezahlbaren Wohnungen im Wohnungsbestand.

2. Positionierung gegen die mieterfeindliche Geschäftspolitik der VONOVIA

3. Ausweitung der Milieuschutzsatzungen und striktere Kriterien sowie die Einführung von Verordnungsmieten 

4. Verfolgung unserer Anzeige wegen Mietüberhöhung gegen die VONOVIA 

5. Schaffung einer Anlaufstelle zur kostenlosen Rechtsberatung für Mieterinnen durch die Stadt Stuttgart. 
6. Regelmäßige Überprüfung der VONOVIA-Baustellen auf Einhaltung von Brandschutz und aller Schutzvorschriften für Baustellen durch das Baurechtsamt

7. Rückführung der Wohnungen in öffentliches Eigentum

www.mieterinitiativen-stuttgart.de 

Kontakt: mieterinitiative-vonovia-stuttgart@googlegroups.com 

B. Schulz, Kleinstr. 70191 Stuttgart
